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Erweitertes Purell Portfolio ermöglicht maßgeschneiderte Lösungen für Pharma- und Medizintechnik-Produkte
Augsburg, November 2009 
Ultrapolymers (www.ultrapolymers.de) baut sein auf Healthcare-Anwendungen abgestimmtes Portfolio an Purell PE-, PP- und Metocen-PP-Typen von LyondellBasell weiter aus. Damit unterstreicht der Kunststoff-Distributor konsequent sein Selbstverständnis als erfahrener und langfristig verlässlicher Lieferant von Rohstoffen mit konstant hoher Qualität, die die besonderen Reinheitsanforderungen dieses Bereichs erfüllen. Kontinuierliche Ergänzungen des Produktprogramms, darunter das neue Purell RP374R sowie Purell ACP6031D, geben Herstellern die Sicherheit, gemeinsam mit den technischen Beratern von Ultrapolymers den bestgeeigneten Werkstoff für ihre sensible Anwendung zu finden.

· Purell RP374R ist ein erst kürzlich vorgestelltes, für den Lebensmittelkontakt zugelassenes PP Random Copolymer mit besonders hoher Transparenz und breitem Einsatzpotenzial in den Bereichen Pharma, Medizintechnik, Labor und Diagnostik. Es zeichnet sich durch seine gute Verarbeitbarkeit sowie Zähigkeit aus und ist im Autoklaven und mit Ethylenoxid sterilisierbar. Eine wichtige Anwendung werden unbefüllte, dreiteilige Einwegspritzen sein, die unabhängig von dem zu verabreichenden Medikament geliefert werden.
· Purell ACP6031D ist ein für das Extrusionsblasformen und das Spritzblasformen optimiertes PE-HD mit hoher Steifigkeit und Spannungsrissbeständigkeit. Es enthält nur geringe Mengen an Antioxidantien und eignet sich dadurch speziell für den Wasserkontakt. Ein weiteres wichtiges Anwendungsgebiet sind spritzgeblasene Pharmaverpackungen wie Tablettenfläschchen.
Dazu Rainer Konrad, Produktmanager für Purell bei Ultrapolymers: „Hersteller pharmazeutischer Verpackungen und medizintechnischer Geräte müssen sich darauf verlassen können, einen einmal spezifizierten Kunststoff über lange Zeiträume in unveränderter Form beziehen zu können, weil jeder Rezepturwechsel neue, langwierige Zulassungsverfahren erfordert. Mit Purell ist diese Sicherheit gleich in mehrfacher Hinsicht gegeben. So sichert LyondellBasell bereits in seinem Fertigungsprozess die herausragende Qualitätskonstanz dieser Polymere, und zugleich beantwortet dieser Rohstofferzeuger die Anforderungen unserer Kunden mit globaler, langfristiger Liefersicherheit. Als Distributor ergänzt Ultrapolymers diese nachhaltige Strategie mit einer zusätzlichen Rückversicherung: Sollte es tatsächlich zu Lieferengpässen kommen, halten wir selbst beträchtliche Lagerbestände vor, um unseren Kunden eine kontinuierliche Produktion zu ermöglichen.“
Purell ist Warenzeichen von LyondellBasell
Ultrapolymers Deutschland GmbH, Augsburg, ist Teil des pan-europäischen Kunststoff-Distributors Ultrapolymers Group NV, Lommel/Belgien, und beliefert Kunden in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Das Portfolio umfasst Polyolefine von LyondellBasell, Polystyroltypen von INEOSNOVA, Polyamide von Ascend und Ravago, Langfaserverstärkte Thermoplaste von FACT, Biopolymere von FKuR, Rotationsform-Kunststoffe von Borealis, Technische Kunststoffe von LG Chem, Standardkunststoffe, Masterbatch und Additive, das Serviceangebot Colorflexx für das Selbsteinfärben von ABS sowie kundenspezifische Compounds. Neben der Firmenzentrale in Augsburg betreibt Ultrapolymers Deutschland Vertriebsbüros in Bielefeld, Kierspe, Nürnberg und Stuttgart. Österreichische und schweizerische Kunden werden von Augsburg aus betreut.
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Mit einem breiten Portfolio an Purell PE-, PP- und Metocen-PP-Typen von LyondellBasell bietet Ultrapolymers seinen Kunden in den Bereichen Medizintechnik und Pharma hochreine Werkstoffe für sensible Anwendungen.
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